Pudding für den Sultan

Unterhaltsames Lesebuch zur Pfälzer Geschichte

50 Geschichten aus zwei Jahrhunderten Pfälzer Geschichte hat Bernhard Kukatzki gesammelt und aufgeschrieben. Herausgekommen ist ein unterhaltsamer Band, angereichert mit 60 historischen Bildern. Neugierig macht schon allein der Titel: „Pudding für den Sultan“.

Bernhard Kukatzki ist ein ausgewiesener Kenner der Pfälzer Geschichte. Bei seinen Recherchen in Archiven und Bibliotheken stieß er immer wieder auf Begebenheiten, die es wert sind, überliefert zu werden. So entstand die Idee, einmal ein anderes Geschichtsbuch zu machen, eben kein „wissenschaftliches Dörrobst“, wie Kukatzki im Vorwort schreibt, sondern ein kurzweiliges Buch zur Pfälzer Geschichte.

Die 50 Beiträge, gegliedert in fünf Kapitel, behandeln sehr verschiedene Themen. „Es menschelt gewaltig in diesen Geschichten“, schreibt der Autor in der Einleitung, „von Gewinnern und Verlierern wird berichtet, über Schwächen und Stärken, Trauriges und Komisches, Skuriles und Schreckliches, Nahrhaftes und Unverdauliches. Eine leichte und angenehme Lektüre, serviert in kleinen Häppchen, soll sich hier mit historischen und volkskundlichen Informationen vermählen und Vergangenes lebendig werden lassen, histoire à la maison an sauce populaire.“

Bemerkenswert ist auch die Bildauswahl. Es war zwar nicht möglich, zu allen Geschichten themenbezogene Bilder zu finden. Andererseits gab es viele tolle, oft witzige Fotos, die für sich allein schon eine Geschichte erzählen. Sie sollten in dem Buch nicht fehlen. So entstand ein ernsthaftes, aber trotzdem unterhaltsames Buch zum Lesen und Betrachten.

Buch-Info

Bernhard Kukatzki:

Pudding für den Sultan.

50 hausgemachte Pfälzer Geschichten mit zwei Rezepten.
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